
UVP-Workshop 2025
Branchenvereinbarung Naturschutz
in Kiesgruben und Steinbrüchen
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1. Gegenstand
Ökologischer Ausgleich Art. 18b Abs. 2 NHG
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1. Gegenstand

Brachenvereinbarung zum ökologischen Ausgleich
während des Abbaubetriebs

Vornutzung FolgenutzungAbbauprojekt

Ökologischer Ersatz nach Art. 18 1ter NHG
bleibt bestehen

früher: 10%

freiwilligWenn Grube definitiv zugeht:
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2. Motivation Branche

Keine Unterschutz- Kein Verlust an Flexibilität im
stellungen Kulturland Betrieb
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2. Motivation ANF
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3. BV – Inhalt

Hauptzielsetzung:

Das naturschützerische Potential in den
aktiven Abbaustellen ausnutzen.
 Hauptausrichtung auf Pionierarten und

-Lebensräume
 Alle Organismengruppen
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3. BV – Inhalt

Leistungen ANF:
• Verzicht auf Unterschutzstellungen von

während des Abbaus entstandenen Natur-
werten

• Anerkennung „Wanderbiotopprinzip“
• Verzicht auf zwingenden ökologischen

Ausgleich nach dem Abbau
• Beteiligung an Naturschutzmassnahmen
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3. BV – Inhalt
Leistungen Branche und Mitglieder:
• Qualität: Erreichen von standort-

spezifischen Naturschutzzielen
=> Zielartenförderung

• Quantität: 15% aller genutzten Flächen
werden naturnah belassen bzw. gestaltet

• Erfolgskontrolle: alle 5 Jahre
• Nach dem Abbau: Bemühen um einen

Beitrag an die ökologische Vernetzung
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4. Umsetzung
95 Betriebsstandorte
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Fokussierung auf Zielarten
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Praktische Umsetzung  mit eigenen Fachleuten
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Rollende Planung mittels Jahresbegehungen
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Schulungen

Zusammenarbeit
mit NGO’s
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5. Abstimmung mit Planenden

Firmen
Planer, Umweltbüros

Gemeinden

Kanton

Projektdefinition und Anpassungen
Pläne, Berichte

UVB
UeO

Mitwirkung Beschuss

Vorprüfung Genehmigung

Neue Forderungen

Auflagen, Bedingungen
Auflagen,
Bedingungen

Branchenvereinbarung in Nutzungsplanung integrieren

grosser Hebel
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5. Abstimmung mit Planenden
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5. Muster-UVB
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5. Muster-UVB
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5. Abstimmung mit Planenden

https://www.landschaftundkies.ch/de/natu
r-und-boden/branchenvereinbarung
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6. Controlling - qualitativ
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6. Controlling - quantitativ
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Ökologisch wertvolle Flächen:



6. Controlling mit Prüfbericht
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7. Erfolge
+ Die Natur profitiert in hohem Masse

+ Die Vereinbarung führt zu Innovationen und neuen
Kompetenzen:

+ Neophyten-Bekämpfung
+ Teichbau für Pionieramphibien
+ Künstliche Brutwände für Uferschwalben
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7. Erfolge
+ Andere profitieren mit: 15 Jahre Naturschutkafi Kanton BE
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8. Fazit Branche

Der Change hat sich gelohnt
Freiwilligkeit ist besser als Zwang

Der Aufwand für die Branche ist gross, es
ist es ihr aber wert

Wenn die Branche und der Kanton an
einem Strick ziehen, profitieren beide
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8. Fazit ANF

Instrument bewährt sich. Das rechtliche Risiko bleibt, ist aber
überschaubar.

Auch der Kanton hat Aufwand. Dafür sind Aufwertung und
Unterhalt der öA-Flächen durch die Branche sichergestellt.

Die Zusammenarbeit bringt beiden Vorteile und v.a. stärkt sie
auch das gegenseitige Verständnis und Vertrauen.
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9. Fragen / Diskussion
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Branchenvereinbarung (BV):

- Wie kommt die BV bei euch an?
- Ist das statthaft oder sollte es mehr

davon geben?
- Vor- und Nachteile?
- Macht es Sinn?
- Wäre es nicht besser, Naturschutz-

leistungen zu verfügen?
- Gibt es Trittbrettfahrer?



9. Fragen / Diskussion

21.10.2025 UVP-Workshop Bern

UVB- und Planungsbüros:

- Eigene Erfahrungen?
- Sind die Büros überflüssig bezüglich

der Naturbelange?
- Werden sie bevormundet oder

eingeengt?
- Wie ist die Zusammenarbeit mit der

ANF, der Stiftung?


